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Das neue Zeughaus Affoltern am Albis

Mit einer Einweihungsfeier seiner Zweckbestimmung übergeben

(ToJ //; 4/^o/ferw zt/6/.s /V am 7/. Se/?/'(?w/w./9<56 «ac/; n/wßßrevya/in'ger.ßaz/ze/f 7a.s /iewe£/7g£7io'.s-
.sAcAe Zei/g7iai/.s e/ngew/'/A worden. ZlergiA /conz/p/ezfe ßon de/?nde/ s/cd am Rande der/«dws?/7ezone

von 47/o//ern am T/d/s nnd da? e/nen tdn/nng von 77 000 nr'. ßerßetr/ed d/en/ de/n neuen ITn/Ten/dn/z
Repp/sedrn/ n/s R/Vs/Anw/ner und/ürS/dde «nd£7'nde/7en von 5 Mod/dnacdungs/dd/zen werden d/e nor-
wend/gen /n^ranrfsefznng^- und £ïn/agerungsarde//en vorgenommen.

Generalstabschef Eugen Lüthi, Vertreter der
Zuger und Zürcher Regierung, weitere militä-
rische Kommandanten von Heereseinheiten
und Mobilmachungsplätzen sowie Behörden-
Vertreter aus Affoltern am Albis haben der
Übergabe der neuen Zeughausanlagen an den
Direktor der Kriegsmaterialverwaltung, Briga-
dier Peter Mühlheim, beigewohnt. Die Feier
wurde durch das Spiel der Inf RS 206 mit flotten
Märschen eingeleitet. In seinen Worten erläu-
tete Brigadier Mühlheim den Werdegang und
das Konzept der neuen Zeughausanlage, die aus
folgenden Bauten und Einrichtungen besteht:

- Verwaltungsgebäude, zusammengebaut mit
allgemeiner Zeughauswerkstatt

- Genie- und Motorwagendienst-Werkstatt

- Einstell- und Lagerräume

- Tankstelle und Betriebstankanlage

- Abspritzplatz, Parkdienstfläche, Parkplätze

- Geleiseanschluss mit Verladerampe.

Den eigentlichen Anstoss zur Realisierung die-
ser Anlage gab das Zürchervolk, als es am
7. Dezember 1975 einer Verlegung der Kaserne
und des Waffenplatzes Zürich in das Reppischtal
zustimmte. Auf Grund dieser Abstimmung
beschloss die Kriegsmaterialverwaltung eine
Reorganisation der Zeughauskreise im Räume
Zürich - Zug anzustreben. Ende November
1982 wurde durch die eidgenössischen Räte ein
Kredit von 33,4 Mio Franken für das neue Zeug-
haus bewilligt, und Ende August 1983 erfolgte
der erste Spatenstich. 79 Prozent der Aufträge
wurden an Unternehmungen im Amt und im
übrigen Kantonsgebiet vergeben. In enger
Zusammenarbeit mit dem Büro für angewandte
Oekologie sind die Aussenanlagen möglichst
naturnah gestaltet und an die Topographie der
Umgebung angepasst worden. Der neue Betrieb
wird der Gemeinde auch ein erhöhtes Angebot

an Arbeitsplätzen bringen. Nachdem im ehema-
ligen Altbau 7 Personen beschäftigt wurden,
beträgt der heutige Bestand 42 Personen, der
Endausbau ist mit 60 Mitarbeitern geplant.

Die Zusammenarbeit mit dem neuen Waffen-
platz Reppischtal wird mit der nächsten Früh-
jahrs-Rekrutenschule auch praktisch aufgenom-
men. In der Verantwortung des neuen Zeughau-
ses liegt auch die Bewirtschaftung unterirdi-
scher Versorgungsanlagen. Erstmals erhalten
hier mobilisierende Truppen ihre gesamte
KMob-Verpflegung gemeinsam mit dem Korps-
material geliefert, was der Truppe doch einige
Umtriebe erspart. Im weitern ist dem Zeughaus
Affoltern mit seiner modernen M WD-Werkstatt
die Aufgabe der gesetzlichen Fahrzeug-Nach-
Prüfungen übertragen worden. Das Reparatur-
Zentrum besteht aus einer grossen Werkhalle,
Nebenwerkstätten wie Aggregate-Prüfraum,
Pneulager, Batterien-Laderaum, ferner ein
Wasch- und Abschmierraum, ein Bremsprüf-
stand sowie das Ersatzteillager. Für die Aussen-
bordmotoren der Übersetz- und Sturmboote
besteht sogar ein Wasserbassin zur Funktions-
prüfung. Die grosszügige Zeughausanlage ver-
fügt im weitern über eine eigene Tankanlage im
Eingangsbereich, ein Kanisterlager, ferner ein
Abspritzplatz mit 8 Standplätzen sowie Abstell-
und Vorplatzflächen, welche sich zum Teil auch
für den Grossparkdienst eignen.
Über das wohlgelungene Werk kann man sich
allseits freuen: Die Schulen des Waffenplatzes
Reppischtal, alle Offiziere, Unteroffiziere und
Soldaten der Truppen, die auf dem neuen Zeug-
haus basieren und mit diesem Dienstleistungs-
betrieb beste Voraussetzungen für eine optimale
Versorgung erhalten.

*

Siehe auch nachfolgende Bilderseite.
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Das neue Zeughaus
Affoltern am Albis

Die grosse Einstellhalle bietet
Platz für einen beachtlichen
Wagenpark.

Ein eigenes Pneulager sowie
modernste Maschinen stehen
für die Pneumontage zur Ver-
fügung.

Luftaufnahme der neuen Zeug-
hausanlage in der Industriezone
von Affoltern am Albis.
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